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Das neue Normalbarometer „Marek" der 
k. k. Zentralanstalt für Meteorologie u. Oeodynamik. 

Von fng. Rud. Pozdena . 
. (Fortsetzung.) 

Bestimmung der Konstanten des Normalbarometers. 
Es sei bei einer mittleren Temperatur t der M eniskus des Quecksilbers im 

Hauptbarometerrohr 1(2 genau auf irgendeine der eingeschmolzenen Glrlsspitze11 g 
ei11gestellt. Dasselbe gelte für den unteren Meniskus im Barometerrohr J(L und 

für die Spitze der Mikrometerschraube 6. An dieser Schrn.ube wii.rc dann eine 

Ablesung an der Trommel und der Scheibe zu machen, welche allgemein mit N 
bezeichnet werden möge. 

Sei nunmehr der Schlitten bis zum obersten l11dexplättchen des Bettes g·c­
hoöen und daselbst so festgeklemmt, daß die mit tlere Ablesung an den Zwan­
zigstelmillimeterteilu'ngen gleich Null "·äre, dann das Quecksilber in das Hilfs­
.robt /\3 eingelas'>en, in l�, bis zur Höhe der eingcschtno17encn Glasspitze g 

;(gleichgültig ob gP g'i. oder C°ll) mittels der Kolbenpumpe p geprent und dem 
Quecksilber Zelt gelassen worden, sich (1rnch dem Gesetze der kommunizieren­

den Höbren) im Rohre /\11 zur Ruhelag;e eim:ustellen. J)ie Spitze g 1 efindet sich 
dann 'in einer Horizontalebene mit dem· oberen Teil tles �leniskus des Qtiet.k­
silbers ·auch im Rolir R3. Stellt n1an nunmehr auch hier wieder die Schraube 

auf die Obermiche des Quecksilbers mit der Spitze ein, so ergebe sich eine Ab· 
lesung; die mit No bezeichnet sein möge. 

Bemerkt wur�le bereits, d a(� die Ablesungen an der Mikrometerschraube 

, „. ilüen Werten nach wachsen, wenn sich die Schraube in die Mutter hiucin­
, .  schraubt, wenn sich <lie 'pitze also �enkt. 

Allgemei·n fäflt sfrh der vcrlika.le H'ihcnunterschied der Quecksilberkuppcn 

in 'de.n b.ei�ei1. Barometerkammern A� und /(� durch· die Glei chung angeben: 
D, = D + N - flo . . . . . . . . l) 



., 
i 

" . 

In di.eser Gleichung bezeichnet .D den. Höhenunterschied 1Mittcl\\'crt zwischen 
·re:chtseitfger uri·d link�eitiger Dfstanz) i der· �farken auf d�m PJättc.hc:� Ö und 7 50'; 
v�rmebit• wird .'er, IlQCh um die Mill.imeter ·der Schraubenangabe, �elche aus den 

�b.eiden · Schr�uben�ert�n N und. N;,. erre.chnet ·�ve.�d-e� .köm1ep, wöbeLvorausg.e­
setzt 'wi�d, · d:aß die Schraube so gut ·urid präiise. gearbeitet .1st� daß die Gang­
höhe wirklich 1 mm ist (Bei der Mikrometerschraube,. welche sich . an dem Baro­
m�t�r . der k. k. Zentralanstalt ·für Mete�rologie und Geodynamik befindet, ist 

. . diese" Be�ingting so genau erfüllt, daß., die· vprhandenen Fehler; deJ Schraube 
veruaclllässigt w·er<len können, da sie von . d�r Größenordnung· der unvermeid-
1.ichen Beobachtungsfehler sind, die an. del}r 'WntersucbÜngsinstrup:i�nte vorkommen, 

. obwohl dies ein solches von hoher Vollkommenheit ist.) 
· . · /, Dfä Bes,Ümmung d�s D 'an einem. ·Kofur,a.r�tor · dU.r.ch Vergleichung. mit 

, �ine1n Haupt11ormalmeters�ab er;ga� ·für das in·. Fra�·e st�heride „B�W' den Wert: 
. D ·750·1515.mm:+ 0·00844-11111e (t-20)".- _ _  .·' . 

. . '"' ;, • ' Di:e (Jilt�rsu'cliung der Mikrometers�hr�übe·.(!rg"llb für. so:Schrau'bengänge 
„� .' , e'in·eri, . Werf«,von .SO m�1I -" t • 59 µ. be:i l 9··3,0. C. . Der ·geritige, periodische 

··. , ·� Schiau�enfehl�r 'vitd sich aus einengröße:ren Menge vorgenommener' Beob­. �·-achtu1tgen· arti ·tnstrum�1tt ·g�ioz· climiniere,�1'1. die, JoJtschreite,nden. Schraitbe.1h 
'· fohJer ,dUrfteti kaum den· Wert von ± 1 D-tt. erreitben�· „ � 

.
. ·. · . . . .· . -- , 

, . ·'Öe�.··�,ngegeben�n Viert· für' �Üc Sch�aub�ndi�1e�s:ion ·tmd· der Ausdehriung 
des Ma·terfales ( 11 �26 µ pro ro C und. pro · t m L�nge),. wird' R�clinu11g g.eJragen, 
w�nn. man in' die Gleich.ung J)· an Stelle von- N-:...iy;, den „Ausdruck ·setzt: 

• • j . • • 

� 
.

.

. - . . • : N_:_N;i"(0·9·9,9976fi,+ O·POQQ084-·[i _,.... 20J). : · -·, · 

: .„ � ��: ·,>,.,. l  . . � · ' �.� ·,�. 
� 

·. · . 
• .. ·. ,- \" '-. ' � 

. . '. · D!� $�hh��belt�'b!�s·u 1r g ·.No hf�1bt· rtlr e'it)�· .'be�d1inn.te: t��p�r�tuf..;irnmer die 
. 

. :: , . · . '� ,·, gJeic}le: ;v,orausge$clit,· daß,;· �e<ler d:e.r Au'fmontien1;1gsor't,· d.ie ;$tellitng d·es Bettes, 
;· 1 „ ·:,:. J't nac'.h; di�' d'er. Ein·ze,lbcstand·�.efle '· des,.'ln�tniJri'�n�es : gegeneinander ,, irgendwie ·ge·· 

· ' · 
· ' ,„,., .;�Jid�'rt::i\�ir�:. Ni1. ist den1mtch e!t1e cie� l(�,fista���tf ,d-es. A,p�Jlm�es, d�ten Größe 

1( · �Jerµ·i11gt;,· etw�s, <v:on .der Temperatur. be.einfl11ßt wird. Ang�nommen·, es sei· der 
· .. : ·� \Y;ert'. d��selben· oei gena�t 20.° C: No 20,._so1 \\·�r<l;. liei zunehmend.er Temperatur, 

•. ,in'foJg�, der. Ausd·e�rnung des �jateriales; die· eingeschmolzene' Gl�sspitze - all-
�?; . �'; :�" „, g��ein ''mit··;g' bezeichnet, , da· <lie · Hauplbefestig;ung oben ·.erfolgt, rel�tiv.· zum· .. 

': .8.ßh,Htt�!( $c/t .. sinken: Um. wieviel . dies�. �eaku_ng erfülgt,.,ist, yori :vornherein 
· ·�H:M: anzugeben„ wei.l es �ine Streitfrag�··Meiben. kann·,: ob 'die ;:Kamiller !{�; des, 

"�·; ·: H,ittlp'tba�j)t�·etetr:t:>Ju.es'. bei.i·d·er Se1�ku11g auf d.eflt,.Ansati. de.s�ßet�es,, in· <Jer �ähe 
�--, · .d��;'ß:v.�tescJleü. Sp,itz�1.1 . aufliegen bleiht �n� -�ictj iti diesem �alJ . däs H·aup:t-
, ·� , ���0m;efertehi- irl ".4f1��·Stopföli.ch·sen 'tfos. ·stahl 6'tö'ek��:-'hinei.ns'C�1 iebt1 oder ob{�;das 

· ' ... ' . U:mge.k�hrte{ßlqtfitt,. i1ämlich d.aß das Robr in der, Stopfl5ücns·e · (�stgehalten wird 
, . . . ! .. :�n.4. di�ß�u.rfagef.��g "iun' .i\hsatistücti <les-:ß,�üe$ cifte.; oaid".bessed� :ha:t<l mindere . 

�', ,-' · . �:�.L.i$.t.; · lJ�i :.'de� MotjHefoug:: ,�,:prd�" daraüf. g�sc,beo,, daß , die, Auflagerung . auf 
. das · 

k'<;.} ·<', '�.:. �fn,s_at��t:fr.?�OJli�::?�oß;�r'.· s�9:rg�a1t erfolgte 
;.
und,

: 
dn:. d�s 

.
m� \·.Q

ueck�ilber _g�föUte 
„ . . ·• . : '1arom.et„eitr?J)r ).a; 1mpierhm ein: ganz -betraoh��}!c�e� G, ewtcht·� ha.t,· ·'·so scheint. �s 
�;;..: �·' .�. :,:) .::· „ \VCJl!gst�.n,s,'., P.Jays j"b·eJn;. daß .;clei:""�uerst . erwiihqfe. F�Jl �intr1tt. Da ·übrigens di·e. i\. - - ..... , . . .,.. _...,,�-.. ... , - ... _ .. �- ... ' ·

·
i r. --- 4 . „ r: . ' _ f · t ,i•- •. '- .·· ,: . - _"' --,.,, :' . „ '" :,,_.: . . c'· _ · · _._ •, • • . . 

· ? t · . . · ·:,� · lj)iff:ereht. d�r :Ausdehi1ui1gs�oenfi�ienten · .. zwischen GJ:ai und. Gußeise11· .. tiur· zitka 

.... 
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rund Sµ, = 0·003 111111 pro l ° C und pro l 11t betdigt, da ferner in dem Raum, wo 
das Normalbarometer aufmontiert ist, die Temperaturschwankungen nicht allzu 

groß sind, so dürfte eine irrige ,Annahme bei dieser Hypothese keine zu schwer­
wiegenden Folgen haben. 

Aus Abmessungen, die man mittels Maßstabes und Zirkels direkt an dem 
fertig montierten Instrument (Distanz des Aushängepunktcs bis zum Ende jeder 
der eingeschmolzenen Glasspitzen etc.) machen kann und muß, kann man die 
Senkung der Glasspitz

'
cn g berechnen. Sie ergibt sich, unter der Annahme eines 

Ausdehnungskoeffizienten a für Glas von 8· 13 �t pro \ l C und 1 111, für Gußeisen 
von l l ·26µ, pro l ° C und 1 1111 wie folgt: 

Eingeschmolzene Glasspitze g1 : O·OO 1192 mm (t-20) "') 
„ „ g2 : ü·OO 1290 „ · (t-20) ") 

,, „ g-,1 : o·oo 1423 „ (t-20) *) 
Das Muttergew inde der Mikrometerschraube a befindet sich ilber dem 

Schlitten Seit in einer Fassung aus Rotg·uß. Der Abstand dieser Fassung von 
den Klemmschrauben des Schlittens ist 103 1mn (Abstand der Sicherung gegen 
even

'
tuellen to.ten. Gang von der oberen Kante des Schlittens) + 100 mm (Ab­

stand der oberen Kante des Schlittens von der Schlittenklemmschraube), also 
7.usamnien 202 11w1. Unter Berücksichtigung des bereits erwähnten Ausdehnungs­
koeffizienten für Rotguß. (a = O·O 1890 mm pro 1° C und 1 m Länge), ergibt sich 
eine Hebung der Schraube von 20° auf t0 um: 

0·00305 mm (t - 20). 

Gleichzeitig senkt sich aber auch Jie freihängende Spitze der Mikromet r­

schraube um den Betrag ihrer eigenen Ausdehnung nach unten. Dieser ist 
nicht gleich, je nachdem man nämlich im Hauptbarometerrohr entweder die Glas­
spitze i1, g2 oder g8 zur Einstellung des oberen Ouecksilbcrmeniskus benutzt. 
Rechnet man mit dem wohl auch für den Stah1 als gi.iltig annehmbaren Aus­
dehnungskoeffizienten des Eisens , der fri.iher bereits angeg·eben wurde, so erg·ibt 
sich aus dem Umstande1 daß bei Einstellung des Quecksilbcrmcniskus auf die 

·· oberste der Glasspitzen
. 

im Hauptbarometerrohr, die Länge der Stahlspitze der 
Mikrometerschraube auf die Quecksilberoberftäche im off ncn Barometerrohr ein­
gestellt eine Uinge von gerade 200 11mt hat, ein Betrag· für die L;ingcnänderung 

derselben mit der. Temperatur für die Einstellung 

auf die Glasspitze g1 mit O-Cl0225 mm 

" " " g2 " 0.00239 " 
„ ,, „ g-3 „ 0·00258 „ 

(t-20) 
(t-20) 
(1--20) 

•J ·Abstand der 1. Spicr.e g1 YOlll Aufhflngcpunkt (nach d •r letzten Messung) 93 mm 

" " z. " g, ,, ( ,, " „ ,, ) 105 " 
" " 3. " g3 " " ( " )/ ) 122 " 

Abstand ,der 1. Spitze g1 vom Aufl�gcr (1nch der letr.ten Messung) 4 2 111111 

.
_, 2. g� " " ( „ ,, ,, ) 30 " 
" 3. )1 ( " " " " ) 13 " 



' ' . 

�,·�· A,us 'dei:i-, .vorher ,ausgerechn'eten Werterl der Hebungen resp. Senkungeu 
.der

:;Metiin�·estandteil.e des· MeßapparMes;-
-

bestche;\d aus . Schlitten ttnd Mikro-
.. m:etersch.taube, ; ergi. b L sich :für den Ausdr.uck.:- „ • • . 

- . ; ·,, '.-.--- - ':.. . -
. 

. .� ' . ,„ _'- 1 ;,, ; • 

· . .. 

+ o'00305. 

' + 0•00.119 

"· 

f\�,-No :20, 

+ �}0030& 
\ ' + 0·00129. ' 

+ .000305 ' 

+ 900l43" 

+. o·pö424 
- ·o·öo22p · 

+ 000434 '" 
_· 000239' 

+ 0•00448 
·"" ,..- ·o 00259 · 

".+ D:()0199 ·t��o .. + 0 00_�915 (t:..20) . + 0·00190 (t-20) 

,i 
' ,, . , t ' ·' .. , 

Werte 

der 

' '  



N=720 · 

736 . 
752. 

N=734 · 

750 . 
766. 

f =748. 
764. 
780. 

t=l.4'1. 
736•8698 

752·8698 

768•8698 

t =-" 14° 
7ö8·2B5ß 

754·2356 

770·2356 

t = 14-0 
'734·8693 

750•8693 

7Gll8693· 

Spitze 
I= 20° 

[735-Hl05) 73ß·9085 

(751•1541.) 752·9085 

(7ß7 •1176) 768•9085 

s p 1 t z e 

I= 20° 
(73ß'5532) 738•2745 
1752"5J.ß7) 754·27�15 

l7ß8·i:J:80ö1 770•2745 

s p 1 t z e 
t= 20° 

(733•1946) 7i3'1'9085 
<749'1581) 750'9085 
(765·1.2161 766·9085 

------

105 

I = 26° 

(734•4308) 736·9472 (733"6730) 

-------1� 
(750•3770) 752•9472 (749·6019) 
(766•3232) 768•9472 l765·5308) 

2 

t= 2611 

l735·7922) 738'3134 (735•0332) 

(751:7384) 7M·3'13'� 1750·9620) 
(767·6846) 770·3134 (766-8900) 

3 
t = 2t>0 

1732·�t::i7GJ 734·94:77 1731·0824) 

\71Jß·3837) 750·0477 (747•6113) 

(764·3299) 76()·\H-77 (763·5402) 

(Fortsetzung folgt.) 

Untersuchungen 
µber die Genauigkeit des Zielens mit Fernröhren. 

Vun Alfred Noetzll, Dipl. Ing-. aus llöngg (Zülich). 
(Fortsetiung.) 

In ganz ähnlicher Weise wird sich bei den meisten anderen räumlichen 
Zielobjekten der geodä tischen Beobachtungstechnik eine soJche yerschiedcnartige 
Auffassung ergeben. Alle diese vorkommenden Fälle im einzelnen zu untersuchen 
ist ein Ding der Unmöglichkeit, und Jassen ·sich auch nicht mit Sicherheit be­
·stinnute Verhältnisse a ngeben , nach denen eventuell eine Verbesserung der fehler­
haften Messungen herbeigeführt werden könnte; wenn ich hier trotzdem einige 
Beobachtungen m itteile, so geschieht es aus dem Grunde, mn nachzuweisen, daß 
wirklich solche Au.ffüssungsfehler aus den verschiedensten Ursachen vorkommen 
und welchen Grad der Verfälschung der lVIessungsresultate sie unter den behan­
oelten speziellen Verhältnissen erreichen konnten, 

Um mir vorerst Rechenschaft zu geben iiber die Zuverlässigkeit des Rich-
tungsinstrumentes für sokhe Untersuchungen, d. h. 7Utn Messen von größeren 

Richtu
.
ngsdifferei1zen, führte ich mit dem Fernrohr vom Passage-Instrument Gott­

hard und 78 facher Vergrößerung eine Art Satzmessung nach verschiedenen 

nebeneinander aufgezeichneten Zielobjekten aus. Das Instrument (Ablesevorrich­

tung II, Angabe 0·280") stand auf dem Pfeiler, die anvisierten Zielobjekte waren 

sechs Parnllelstrelfeu von je ca. 0·2 mm Breite unc.l 5 mm Höhe und befanden 

sich a-uf solider Unterlage in ca. 8 m Distanz vom Fernrohr. 



'f06 
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. Die Messungen wurden so ausgeführt, �daß durch rechtsgängiges. Drehen 
de.r Meisurlg·sschraube des Richtungs\n:strum.eiltes

, der Faden' züerst rn die . Mitte �aes er�ten .Streifens. gebracht wurde., 
·
.War. die entsprechende . Trommela�lesung­

gemacht1 so �µrde durch- weiteres Schrauben der Fa.den in die Mitte des zweiten 
"Streifens gebracht, v'vieder die Trommel�blesung genrncht u: s. w. bis zum letzten 

Streifen. Eine solche Messung wurde ·als ein Satz betrachtet. Dann wurde die 
Schraube ganz zurückgedreht, wieder durch Vorwä:rtsdrehen auf den ersten Streifen 
eitigesteltt, u. s. ·w;, ·wodurc;h sich ein' zweiter Satz ergab. Detart führte ich bei 
derse.lbe·n Instnitnentenstellung nachei�ande·r"°sech� Sätze aus .. �owohl die Beob­
achtun.gen· wie. die Ablesungen an der ·Trommel wurden 'v9n mir selbst vorge­
nommen; �n, der Trominel "iurden d,ie Zehntel "no_ch · geschatzt, eine ganze 
Troinmelum,drehirng t;lntspricht

. 
also· tausend Teilen, d.- h. die Einheit der ange­

gebenen. Ablesung ist 0•02801'. 

Tabelle Nr„ 34 .. :. 
·_ J � . . . � , ·11�.S.trei(en -2. Streifen 3. Strti_ifen 4„ Strelfen � 1reifen 

· I. Sittt . 02-;-_ - 073�25 '.1BB5 l 21BO ·'_·"2739 . 
it Sivz 0232 · 073� · 1 :1221 . · 1680 2J85 

· :2735 · 

·. · 3:.�sritz 0�40 · ons 1224 . 1682 · < 2184 ·· 2734 
4. Sati 0235 0734 1225 1572 2181 . 27313 � 
5. 5;ttr. 0234 0735 1221 1680 1 2l83 2741 
6. Satz , 0232 0739 ·" 1222 1684' 2175 2782 

' ' ' . ,,- . ' ' � . . . . . . 
. ': '"\J))ese SätZe wurden nach:, der MetfoH:1e.;de.r 'kl'eiilsteu Quä..clrate chlsgegliche1t. . 

. :�e.r E;h1fas;�fieit. d�r R,eqh1.wn.�g, .wege.'!
, 
\.yer:d,chte::.id� ·auf, die, .�i,eder�abe ·der . : ·· ga,nzen ·Au:&gleichung. - rne· Summe der Q�a,d ;r'� t e.::;aHet'Verhesseru� ge1L ergab ·sich 

.·'.z.ci· '['vv]= 2 9 r,, „ der rriittl�i�e Feh,ler: e!nei g�n1essenen .Righ.t4ng' also··zu · '· 

; , . , �: �. _:,±. 
·

�li �f ;;},. . ··v·.52J7 5 _;,, ± ·; · 44 Trommel i:luh :i 1:. ,' :l: 0. ; 09611, 
. 

. · . .-; � n-.en1Jngen · -T� _ ., • · 
" 1i 'Jl. ''einem: ·Betrag, der. nur wenig, höher ist, als die friiher auf' andere Weise 
. 'g�fundenen Werte de·� mittleren Richtu11g·sfehlei· für· die 78 fache Vergrößerung. 

i:iamft„ war 'die„Verwend�ngsmöglichkeit d·e·s Rich.tungsinstrumentes für Phasen-
.„ ' ( ... � ' 

: ti�te·�suoh�ngen · genü?,;e:1d, be'�'iesen. � �: · _ . ' · · .' · .: 
. 

· ,  . ·.· 

\ , , . 
·· ··'.. „ ·:"'�rii �einige '.charaktet1stis.che Fälle v.on Beleucbturigsphasen"': zu · untersucheh , · 

,.,·„_;:', .' "•-. ·-·r� · - · - ')"' , .. r-i�_: : '"_ -
-
. 

. 
: - · :. . _ _

_ 
· · 

· ·- !IJ' . _. _-
• 

. • 

• 1 _ • .,. - · •. · ' 
'. tr.ar iCh; fa.lge;nd·e · A.11' 0rd1itü��e1l. fo - besthrrmten· J�.n'tfe�nuhg�n von den zu unter-

. : ,,: , 'suc�enj41a1l��rig0uomehis�hen Signal.e.n br�cht()
_
:)p.h' �b�ne ' �i,�li'l\�.r��n {�eiße ,Kreise 

� : auf �sch�rnr.zem· �ruride) so an, daß die Distanz v6in" Signal· bis zur Zielmarlfe 
'f\�ä1ireµ�, ·!Jlef.. Zeit': d:e� l:Jntersuchuug. ·ko'nst�!lt "blieb. Inße·� 1ch .au·s· g�wisser Ent-

, , ·_, ,· ferJ�ui1g und iu ve�scfü�d�nen Tageszeiten i al.so bei .ver.s
,
chiedene'tl B�leuchtuugen, 

, „.·, ·, „„, ;, .- �cHlRi.�htUO'gsunterscfüede ·be·stimmte vom· ltlstn1m'e·n�enst�fr�<!lpilnkte bis zrtm ·Signa� 
',.:.> •. :; , ·. :„:�,'.;�ri�r-'f�n. d;;'�er:'Zieltnar�.e�: and�rseitS). m,ußte··sich ,. aus :d�r<DitTerenZ" dießer Rich- . 
t .·, �- · · t'ti.ngsunters�bie�e �u. ·versC'�ie'denen Tageszeiten ili� Größe des Auffassungsfehlers 
":�· '',,; ·:;·\.';Beim ,�nV.l!iiet.e1f '�e� Signal�ß· ergeben, 4a di� ebene Zielinar�e al'ir_ pllasenfrei . 

. , „� 0 � • • �: ·angesehen'. y.rerd.en 'd arf. ,'Um versehiedene Signaltyp6n zu gleicher Zeit und unter l.l:s.�::*, \ :,.r ' i. :-.. ' • • • • � ' . lf.t:. 
l � � • 

�· " ./ .„" . ' .. 
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denselben äußeren 'mständen untersuchen zu können, benützte ich der Ein fach­
heit halber Modelle, welche, im Maßtab l : 5 gehalten , den Vor t eil leichter Trans­
portierbarkeit etc. besaßen . Sämtliche Modelle waren weiß gestrichen, so daß sie 
1m allgemeinen gute ZielverhältnisEe boten. 

2. Dtl: Beobrrclttf.m/{e?t. 
a) Untersuchungen von Beleuchtungsphas:en bei Pyramiden. 

Die Modelle von je einer drei- und einer vierseitigen Pyramide wurden 

neben dem trigonometrischen Punkt lV. Ordnung Ober-Eggbühl bei Höngg auf­

gestellt . Zwischen den beiden Pyramiden, ungefähr in gleicher Höhe wie die 
Spitzen und starr mit den Sigualen verbunden, war eine Zieltafel mit einem 
weißen Kreis von 30 cm Durchm esser angebracht. Sowohl die dreiseitige als 
auch die vierseitige Pyramide kehrten ein Bein ungefähr gegen den Bcobach ter zu. 

Das Richtungsinstrument stand auf starken eichenen Pfühlen, etwas ex­
zentrisch zum trigon. Punkt Höggerblick, vor Sonne und Wind geschützt durch 

vorgespannte Zelttücher. Die R ich tung der Visur nach den Pyramiden war etwa 

west-nordwestlich und die Distanz betrug ra. 2·80 km oder ideell ca. 14  km. 
Die Richtungsmessungen wurden in einer Art Satzmessungen ausgeführt, indem 
ich zugleich die Untersuchungen auch auf das neben den Pyramidenmodellen 
stehende Signal IV. Ordnung ausdehnte. Zuerst wurde die dreiseitige Pyramide 
eingestellt, an der Tromm el die Ablesung gemacht, durch Vorw1irtsdrehen der 

. Schraube die Zielmarke pointiert, dann die vierseitige Pyram ide und zuletzt das 
Stangensignal, d. h. in einer Reihenfolge, wie sie sich eben durch die Anord­
nung der Signale nebeneinander ergab. Dann wurde die Trommel zurückgedreht, 

von neuem. auf die dreiseitige Pyramide e ingestellt und die Messung ganz analog­
wiederholt. Spezieller Wert wurde auf die Vertikalstellung des Fadens geleg·t, 

sowie· darauf, daß bei allen Reihen die Trommel für dasselbe Signal ungefähr 
an der gleichen Stelle abgelesen werden konn te . 

Tabelle Nr. 35. 
-

An visierte Sign ale 
Trommel· ;j � t dreiseitige z· . l 1 vierseitige Stangen-ablesungen � 1c mnr te 

Pyramide Pyn:unlde signa l 
„_! --== - --�=:::..:::::::::..=:= 

l. Satz 
2. Sati 
3. Satz 
4. Satr. 
5. Satt 
ß. Satz 
7. Satz 
8. Satz 
9. Satz 

10. Satr. 

051 
orm 
050 
053 
049 
054 
052 
054 
050 
050 

174 
173 
174 
17ß 
176 
174 
1.74 
175 
173 
l.75 

251 
252 
251 
252 
252 
252 
250 
252 
252 
251 

ßfüj 
m>7 
360 
3fl7 
367 
Bß7 
367 
369 
305 
367 
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Tabelle Nr• 36. 

123 ' 0 0 77 0 0 192 0 0 
121 -l 2 4 79 - 2 ·. 4 194 . -- 2 4 

' :t24 . ' - 1 1 77 0 0 102 0 0 
1 23 0 0 75 + l - 1 191 + 1 l 
127 - 4 16 7ß + 1 l 191 + l 1 
120 + 3 g 78 - 1 1 1 913 . - 1 1 
122 + 1 1 1 7() 1 + 1 l 193 - 1 1 
1 21 -l 2 4 77 . o D · . 194 . - 2 4 
1;\?3 . · . o.

· 
1 o . 79 1 - 2 . ·4 

·
.. um ; - i 

. 
i 

' ' l25 ' - 2 1 �; 76 + 1 ' ' . 1 ' ' . 192 . 0 0 1 

12�9� 1?- -
.
1- s:-

·
- ---für·--:- · -- 7fi� �fö ' ·-+ 4� --��nr----· \025 : 1ö --=-r2·- -�.-·--rr .„_„ ___ \ . = 123 1 - · 7 \ 111-r =t. 2·08 = 77 1  "'"7" 5  1 i11·r = ± l·2Q == 192 - 7  111-r = ± l· 20 

M l nlcrc R l c h- ) · 
· tuo�slinti;r- f l 122·9 ± O•ßß 77·1 ±· 0·?8 . ·  ;/ 192·5 ± 0·38 sch H!dc 111 . · ' . e1 

Tromrl1eltei l�ii . 

Dienstag) 26. Au gust 1 9 1 3 . 
:i 

Die Beobach tungen wurden ausgeführt mit dem Fernrohr von Nivel l ier-
1 1\ strumen� Nr. 1 30 und 37 facher Vergrößerung ; die schei nbare Fad e n s farke 

:'!- ' . ' 
betrug ya. 80". 

l .  ;ßeol>a�htirngsreih�· • . Vorm ittags 7� ?�� 5  • ..-
. 

.. . 
Witteruüg:·: schön,  seh r  klare Lu ft ; Sön:1�·e �,:011: i·eehts; · b H det : mi t  der  R i'cl i �  

tung de( Visµ·r" einen Winkel von ca. 30° ; iie.in.lkh starke•: Wind, l e i ch t e  Oszi ! ·  
. lation bemerkp.ar. 

: Beleu cl1t:ing der Signale : - Säm tl iche Signale heben · sich sel�r gu�_ . .  ab1 bei  
der dreisei ti gen Pyrainide ist die l inke· Sei te abel: erst im Streifl icht .  "

' 

In . dieser Weise wurden - i m  Laufe desselben _ Tages - noch drei and ere Be­
obac\itungsreihen ausgeführt ; die entspreci1enden Resu ltate finden si ch in der 
Tabelle Nr. 3}  . . , 

· 2. Beobachtun�i[..,reihe .  Nachmittags 222�3 &, 
-

.Wi herung : schön , in die Ferne etwas düster; n ebl ig'. 
· i ' 

Lu ft zittert z ieml ich 
i:itark. · · 

Bel�ucl1tÜi1g der Sign ale : Sonne �0;1 - link�
'
; 

'l:>uddt  rnit' der Vi sur einen 
Winkel _ von - c,a.  'SOii. V q n  j eder d er beiden P)"ta:1n idcn . ist  JHf r die  eine Sei te '
beleuch tet , d!e 

-
�ndere ' hebt s ich gegeniibe1: dem dunkelgrauen Hin tergru n de fast 

gar niclJ t ab;  
· 

-
· Die .Zielung · w-urae so ausgeführt)

•· daß ich versuch te ,  nüt dem Faden d i e  
Spi tze des fü�le'u chtetet1 1  schief erscheinende11 Dreiecks z u  po i n t iere n .  Das Stangen ­
signal war . j �1fol,ge der fast norm alen Beleuchtung von links u n u  d e n  relativ u n ·  
güilst ig'en- Hin tergrun d  nur schl echt sichtbar; · 



3 .  ß c ohach tungsrei h c .  Nach m i t la�s  3 � .?  __ 4 u r: .  
Witteru n g : schön , Lu ft z i t te r t  z i e m l i c h  s t ark . 
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B c l en chtunµ; d e r  S i g n al e : n o c h  :rnsc l t c i n c 1 1 d  g·k i c h  " 1 c hc i  d c� r  ? .  l \ t' i h c ,  

n u r d i e  b e leuchtete  Sei t e  der v ierse i t i g-e i l  Pyr :u1 1 i d e  c 1· sc l 1 c i n t  1 1 i cl 1 L  m eh r  s n  h e l l .  
H i n t ergru n d : d u n s t i g·, aber  h e l l e r ; <l i c  Sc i l a t t c n pa r t i c 1 1 d e r  l \ ra 1 1 1 i d c 1 1  si 1 1 d  

d e sh a l b  ebe n falls crkcn 1 1bar.  · 

4 .  Beobach tun gsre i h e .  N acl l m i t t : i g·s 5 '1 6 . ... ( >uo.  
W i t teru n g : sch ö 1 1 ,  n u r  l e i ch tes Z i t te rn .  

B e l euch t u n g : D i e  So n n e  b i l d e t  m i l  der  l \ i d 1 t u 1 1 .�· d e r  \ ' i s u r  c · 1 1 1 c 1 1  \ \ ' i 1 1 kc l  
v o n  c a .  l Goo, d .  h .  d i e  g·e�cn d e n  B L:nbac h t. cr zu g·d: c l i n c n  S c i f l ' 1 1  d e r  1· i ,: 1 sc i t i g·c 1 1  
Pyram i de s ind n i c h t m eh r  v o n  d i 1ek t e 1 1  So 1 1 1 1 t' 1 1 s l ra l 1kn  g· t · ! r u lfc 1 1  1 1 1 1 d au c h  d i 1' 
l i nke Sei te d er dreisei t igen Pyram i d e  skh l n u r  1 1 0 1 · 1 t  i 1 1 1  � t rc· i l l i r h t . 

.H i n tergru n d :  h c l l gr :rn e r  l l u n s t ,  d i e  J >y r a 1 1 1 i d  · 1 1  h c b 1.' 1 1  s i c h  s el 1 r  sch l 1.' <: l i i  a b ; 
un gli n s l i �c /'. i e l v erh�i. l t n i sse .  Das S t : u 1 µ;c 1 1 s ig· 1 1 : l i  l 1 d 1 t  s i c h ,  d : L  es c ! \\' : Ls d 1 1 1 1 kk r  
is t, als d i e  Pyra m i de n ,  e i n  we n i g·  b esser a h  �� r g c n  d rn  l l i 1 i t e r ��T ll l t • I  l l : 1 �\ ' L� c n  
v erschw i n d e t  d i e  S t ange i n  i h re r  d u n k c l grau rn F:u"IH.: i l i 1 1 !t 1  1. k m  Fad e n ,  s n d a ß  
<l i c  E inste l l u n g;  e t w as u n si cher  i s t .  1 1 : u r1 s1:1 1. 1 1 1 1 �  fu l g t  i 

Übe r Feh lerhyperbeln.  
Vnn S .  Wel l i sc h .  

3 .  
N achsteh en d sei d i e  Genau i g- k e i tsu n t cr-;1 1 c l i ll i t g- tks a u s  den g·q�1.: b e 1 1 r· 1 1  

Pu n k t e n  K, S t l ll d  11 d u rch Vor\\';ir t se i nsd1 1 1 c i 1h· 1 1  frsl�', c l c � t c n  l ) u 1 1 k t p :n r 1.:s / "  / ) , ,  
m i t tels Feld erh y p e r b e l n  d u rchg;cf i.i l i r t. 1 1 1 F i ).;u r  '.2 is t  d as l l n : i c c ks 1 1 1.' t /. i l l l  ,\h l l ­
stabe l : 50.000 d a rg·c s t e l l t , wäh rend d i e  Fch l c r t l r c i c l' .k c  rn i t  d l'll l\ 1� rn c l l i p �;c 1 1  
u n d  die  M i t t el hyperbel  i m  M:- 1ßc  1 : 20 e i n g;czeic l i n et c h cl l l: i n c n . D i e  fcs l s t eh e 11 -
clcn Koord inaten d e r  g·c:;cbc 1 1 c 1 1  u n d  d i e  i;c 1 1 �i h l' l " t e 1 1  l\: on r d i 1 1 a t 1.· 1 1  d l' r  Zl l  h rs t i 1 1 1 -
m e n cl c n  Punkte s i n d : 

/( • . :t: = --- 1 1 3 09 7 · 20  III ) ' = - l ·I· l 9- 1 - . J. I II! 

S . -- 1 l S G S 1 · 1 7 - 1 8 1 S :?.  · 1J-I 
/-1 .  1 1 2 7 5 3 · Gü 

1 1  l 3 5 4. ·20  

- l 1 2  3 7 0 · 9 4  
P' 
P' ' 

·-- 1 7 7 8 -J. - :� s 
--· 1 s 7 s s .  7 -� 

D i e  Verm i t t lu ngsglc icbu 1 1gen z u r  Bcn: c h mt n h" d e 1· 1\. l \ 1 J1 d i 1 1 :t t e 1 1 - V c rbcss 1. �ru 1 1 �;-c 1 1  
cLr ' ,  äy' fü r Lien Punk t P1 1 1 11 d  ä' . r" ,  ä y "  fli r d c 1 1  l ' u 1 1 k t  / 1 "  l : t 1 1 t c 11 : 

Von J( n a c h  P' . + 4 0  S cY r' + n fi 1)) ' - <i · .J. ·= O 

„ 

S T' -- 4 · 1 • - 1 ·· 4 7 '/ ,, - . .. \ · ( ) :-" () 
H } '' 
!{ / '" 
s j Jl l  . 
l! J Jl l  . 

- 4-1· 9 ,, i 1 S · .1 „ -- - 1 · ·I -= 0 
+ ·� 4- · 1 ö' x" i · 7 · 0 1Y.r '  

+ 1 l < ?  ., + <iO · H  " 
. -·- 6 4 · () » ·· ! 7 · iJ )) 

.") 7 =� U  
- i . \ . . 5 .:::;: () 

--· l · 1 == () 
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Die Koeffizienten der Normalgleichungen sind : 

- ���-t _[ [aa] [ah] [a w] 

pr 
P" 

;+, 

, 
1 

·1 
4 1 95 · 1 
6243 •4 

+ 1 68 · 3 
+ 479•4 

_. 2 30·6 . 
4J •7 

-- - --- - - - - --- - - - --� -� - - - - - - · 

. � . ' � · 

[b b] 
{ 

3020 · 2  
3 808·0 

[bw] 

- 2 1 3·7 
+ 239 ·0 

r,j 
1:>' · .fJ . lt; · 

..:;,;•. ·, . ' .  

_ .\  



Die Koordinaten· Verhesserun g c n  

d' x' = + 0 · 0 5 2 2  m 
ö'x11 = + O·O l 1 6 m 

betragen : 

J'y' = -1- O · OG 7 8  m 
ö')I' ' = - 0'0642 1ll 

Die e n dgül t igen Koordiartten von />', P" u n d  deren lJ n t e rsc h i e d c  s i n d : 

X1 = - 1 1 1 3 54 · 1 478 Y' = - 1 7 7 8 4 · 2 8 2 2  

X" = - 1 1 2 3 7 0 · 9 284 Y" = -- 1 8 7 5 5 · 8042 . --- ---··--·--·-------- · - - - - · 

. 

X1 - X" = +  1 0 1 6 · 7 806 Y• - 1' '" = -1- 9 7 1 · 5220 

Es ist  der Südwinkel d er Drei eckssei te : <1 = 43° 4 1 '  4G" 
die Utnge der Dreieckssei te : s = 1 406 · 3 0 6 5  111. 
Nun werden berechnet : 

Die Richtungsverbesserungen und deren  Quad rntsummen : 
für P1 • • •  v' = - 2·44011 für } "' . . . ·,: 1 11  = - 3 · 638 11 

+ 2 ·020 

·-- 2 · 707 

[v' v '] = l 7 · 348 3 1 4  

+ O · i 2 7  
- 2 3 5 7  

[71" ·; ! ' ' ] = 1 9  3 1 9  022 
Die m ittleren Fehler e i n er ei nzel n e n  l{ i ch tu 1 1 gsbeobach tuni� : 

für P1 • • •  µ.0' = 4· J 65 1 11 , fü r  P11  • • •  µ0" = 4 · 3 9 5 3 1 1 •  
D i e  Koeffizienten-Determ i n anten : 

D1 = 1 264- 1 7  1 6  lJ" = 2 3 5 4  5043 .  

1 1  l 

Die m i tt leren Koordi naten feh l er bezogen auf  d i e  durch d i e  K e rnpu n k t e  al s 

Koord i n a t e n ursprii nge gel egten rech t\\' i nkel igcn  Achse n : 
für P' . . .  tt '.r = 0 Ü ( i 4 4· f l 'y = 0·07  5 9  
f" /' • I  I I  o o c:: � n  I () l) M l 6  U [ � . • . f 1 :c = . , l :1 J /L ' ,1 = ' I 

D i e  Süd wi nkel d er k l e i n e n  Achsen da l\ e rn cl l i pscn '. 

'I// = 7 °  5 9'  3G ' '  1/J'1 = 1 0° 44' ·� 1 I I  
Die m i t t leren Koordi nate n fe h l er b e zogen au l die  Achsen der l\.crncl l i p:-;cn : 

für P' . . .  !'·'r = 0.064 1 t«'ti = 0 ·07G  1 
für P" . . .  11. ' 'i,- = 0 0 5 5 2  ,u/\1 = 0 ·0 7 2 1 

Die m i t tl ere n Pu nk t fehler z u r  l\ cc b e n probe : 
il1' = v o·ö6.44� -Fo:-07�5-�fi-__ fo{)cif1 �- -1= o · o i c;--1 �- = o ·o9lJ s  
1'1" = ·v 0 · 0 5 5 9-2 ..:v o ·07 l G� �- ·v o ·o s s 2 �  + 0 0 7 2 1 � = 0 ·0 9 0 8 .  

D ie m i t t leren Koord inate n fehler bezogen nu[  d i e  kon j 1 1 g· iertcn Durchm esse r 
der  K e rn el l ipse n n ach G l eichu ng· <1 ) un d 7 ) : 

fii r P1 • • •  B' = + 54° 1 7 ' 50" fi.i r  P" . . .  li" :.::::.:: + 57°  02 '  5 5 "  
0 1  = - 2 7 °  02'  :1 1  I I  r)'" = --- 20° 49 ' � 1  I I  

rp' = 8 1  ° 20' 2 l 1 1  

µ.',, = 0 ·0684 (8 8 3 5  2806) 
µ,'„ = 0•0738 (8· 867  9088)  

11 1 " = 7 7 °  52 '  2G ' 
/L "11 = 0·06() 7  (8 · 7 83.2 3 3 5 )  
!l"a = 0 0 702 (8 · 8+6 2 ��68) 

Die  Logari th men d er Ergeb n isse sin d  1 11 K lammern beigesetzt .  
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1 1 2  

Die Abstände des Kernpunktes J( des Beobachtungsbildes nach 8) 

i = 738·  t 967 (2·868 1 72 1 )  
7' = 668 · 1 098 (2 ·824 8479). 

Die m i t tl eren Fehler des Kernpu nktes K n ach 9) u n d  � 0) 

1ll1i = 0 ·05 09 (8 •706 2928.) 
111h = 0·09 1 s (8·96 1 3277) 

Die unverkii rnte Länge des im agi ntiren Durchmessers d er M ittelhyperbel 
wird als ari thmetisches  .Mi t tel aus den beiden nach 1 2) erlan gten Ergebn isse : 

log r: 1 = 2· 846 5096 ,  log b11 = 2 ·846 5098 

m it b = 702·2 7 90 11? erhal ten .  Der reelle konjugierte Durch messer ist a = 0 · 0509. 
ln dem im J\'Iaßvei"lüiltn isse l : 2500 v e r k ü r z t e n Beobachtu ngsbi lde  (das 

fö Fig. l aur 8fi6 verkle1nert ist),  beträgt 

s = 0 · 5625,  i' = 0 ·2953 , j = 0 ·26 72 , .q = 0·2 809 (9 ·448 5697) .  

Die auf die ·kon jugierten D ur c hm:esser b ezogene G 1 e i c h  u n g d e r  v c r­
k i:i r z t c n M i t t e  1 h y P. e 1: b e 1 l au tet  daher  

Ccro;ff9 r-- (-0·21i&f · · 1 
. 

Ihr  Ko nj ugationswinkel ist cp = <p' t-cp" = 79° 36 '  24''. 

Die Halbachs�n der verkürzten M i t te lhyperb el berechnen sich n ach 1 4) 

l �l = 0·0500 (8 •699 3327) 
m = o · zsos (9·.+4ß 3450) 

Die . A c lr n e i:i g l e-i c h tt n g; d e r  v e r k.H i",z t e n  M i t t e .l h y p_ e r b e l.  lautet 
· dtih'�r : 

. ID u . � - 11 . _· · hrösoo·) - ( 0�:fäff8) = 1 . 

Es ist ! l ach 1 5 ) :  sin 2 '� = ·v�-J��, c = ..!2 ·��ss�!�2' rp ?'2 · <l e m n ach 

d er Winkel  .zwi:-;chen der ID· Achse und  11-Achse : a = - 1 QO 04' 1 3 · 1  
» )) I- » U· » : ß . +- 1 9 ' 23 '1 

» 1i- i> » 'll- " : y = 3 3 0 1 3 · 1 011, 

soh f o  ,der Westwinkel der ree l l en Halb�chse : y :__ a = t1 ....:_ {� �· 4 3 °  22' 2 3 " .  
Die  i'·au f d ie  , rech twinkel igen A chsen 11, ; bezogen e G leichung d�r verkürzten 

c M i t te lhyperbel lautet n ach 1 6) :  
' 

·· ·2os ·o 1 s ·r;2 -- 4 1 1 · 3 5 4. 'l � + f S l.-629 ;2 = L 
Im vcrküriten Beobach tu ng;sb i l d e  schneidet d i e  Mit telh yj1 c:rbel die  d u rch 1.; . g·eleg ten Koord i n ::Ltenachscn in den  

Abszissen �u � ± 0·074·2 

· Ordi naten 'l'/o = ± 0 0698 .  
I m  u n .v e r k ü r z t e n  ßeobachtungsbilde _ fäl l t  d i e  imagi näre Hyperbelachsc 

m i t  dem i m agin�ren konj ugierten Durchm esser na.ch Lage und G röße ann�ihern<l 

. �- -, 

. -:'„ · ; •  ·.1;' , -,·, \I:'<' · : . . 
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zusamm e n  und steh t die reel le  A chse a n n ;i h e rn d  scnkrcrht zu r :-;l ' l 1 : 1 u l i n i c ; d v n 1 1 
da das Quadrat von tt i n  Su m m en o d er D i 1for c n z c 1 1  n (' ! J c n  d e m  < J u ;vl r:1 L ,· 0 1 1  /i 
verschwindet ,  so geh en d i e  Form el n 1 + )  u n d  1 S )  i n  J\ 1 1 1 1 c n d u 11 g  au f d i e  Lt l l \'\: r ­
klirzte M i t telhy b erbel über  i n  

u n d  es w i r d  

9( = a si n rp , ('( = <p -- ( ) [ ) "  
� (  = O · O S OO ( 8NllJ 1 080) 
� = 702 · 2 7 9  (2 · S4(J 5097)  
u = -- 1 0° 23 '  3G" ,  (') = 0 .  

Z u  den i n  der  i m ag i n �iren H y p c rhe l a c l ts\' ( S 1 · h : u 1 l i 1 1 i c )  �l' l ll Cssc ncn  A hsz i ssrn 
der Dreieckspunkte geh ören d i e  Ord i 1rn tc n : 

für P1 m i t  l'.1 = i = 738 · 20 m . . .  �)' = 0·0 / 2 (1 /11 

fü r />" m i t  if:" = f = M18 · l  l 111 . . •  �lJ ' '  = ( ) · ( ) () C) ( l m .  
Die  M i t t e l h y p e r b e l ,  fi ir we lche  d i e  W:d1 rsc he i n l i c 1 L l.: c i l ,  v on d !'r  \\' a l i r l' ll l , age  

der D rei eckssei te i n  i m agi n1iren P u n k te n  g-esd1 1 1 i l k 1 1  zu  w e r d c 1 1 ,  
HI; = 1 - - t·- 1!1 = 0 · 3 1) 3 4 7 ,  

d. i .  ru n d 3 9 % ,  u n d  daher i n  reel len Punkten g-esch n i t ten  zu we rde n ,  () 1 °/0 be­
trägt, nähert  s ich  m i t  ihren Scheitel n dem Kernpunkte A.' d e r  ausg-cgl ichcnen 
Dreieckssei te  b is auf tt = S ·OO c m  und schwen k t  m i t  d en Acstcn bei  P' u m  
± 7 · 26 cm, bei P" u m  ± 6 ·90 cm ab . Das ""· i schen  den A es te n  d e r  M i tl cl­
hyperbel s ich a usbrei tende „Streuungsfe ld" (vcq{l. l l .  B d „  S .  7) ,  bes i tzt daher  
an der  e ngst e n  Stel le  bei  K e i n e  Brei te v o n  1 O·U  m1 und v e rbre i t er t  s i r: h  bei  

�fl �l P· au f 1 4 · 5  c111 , b ei f''' auf 1 3 · 8  cm.  Der Asy m p to t e n w i n k el •11  ans t g- •2 = \U 
beträg-t im verkiirz tcn Beobac h t u n gshi l d c  w = 2ü0  1 2 ' 42 ' ' ,  i m  1 1 1 1 vc r k ü rz t e n  B i l d e  

aber b l oß 29" ,  wom it  d i e  außero rdent liche  F l ac hh e i t der  Feh l erhyperbel  i n  i hrer 
natürl ichen Gestal t geken nzeich net  ersche in t. 

I n  jedem Punkte der Dreie ckssei te besi t z t  d e r  m i t t l ere  l•\, h l e r  i 1 1  d e r  l � id 1 ·  
tung d e r  Dreiecksse i te den besüin digcn Wert d es m i tt l e re n  E n t fc rn u n g;s fch l crs ; 

i n  der dazu konjugier t en Richtung ist  er durch d ie  zwisc h e n  tl er Dre iecksse i l e  
u n d  d e r  M i t telhyperbel l iege n d e  sch i efwi n k el ige  Ord i nate b est i m m t .  D e r  normak 
Querfehler  berech net si c h  i n  äh n l i ch er Weise \\' ic der konj u g i er te (h1crfd 1 lc r .  

Zweigt d ah e r  von irge n d  e inem Punk te  d e r  Dre ic cb<;ci te  e i n  Pol yg n n zu g· 

oder e i n e  l\fossungsl i n i e  ab, so kl )nnen d i e  m i tt l e re n A n sch l u ß feh l e r  m i t  Bc n li t z u n �  
d e r  Mittelhyperb e l  lei c h t  ermi t te l t  werden.  

Legt nrnn der K o nstru ktion der  K ern e l l ipsen u n d  d er Feh ler h y p e rb e l  a n s t a t t  
den m i tt l eren Fehlern die wahrsch e i n lich en Feh l er z u  ( ; ru n d e ,  s o  ka n n  m a n  
dadurch direkt die  w ahrsc h ei n l i chen Ansch l u ßfeh ler c rh a1 t c 1 1 . D i e  h icw d i c n e 1 1 d e  

Hyperbel , die  zen traler als d i e  l\' l i  t te lh yperbc l  1 i cg t ,  i s t  a b e r  n i eh t id  c n  t isch m i t. 
der „wahrsche in l i chen Feh l erh yperbe l " ; Ll c n n  d i e  v crsch ic t lcnen  c h ar :dl lc r i s t i sc h c 1 1  
Fehlerhyperbeln  scharen s i c h  u m  d i e  .M i t te l h y p e r bel  i n  ;ih 1 1 l i ch er Weise  w ie  d i e  
wahrscheinliche, d ie durchsch n i t t l iche u n d  <lie m i t t lere F e h l e r e l l i pse  um d i e  
Zen tralel l ipse o der Kernel lipse. 

i J ! 
1 



. Für die wahrscheinliche Fehlerhyperbel beträgt die Wahrscheinlichkei t W1t 
von der wahren Richtung der Dreiecksseite imagi när geschni tten zu werden,  500/o. 
Für die durchschnittliche Fehlerhyp erbel beträgt diese Wahrschei1llichkeit 580/0 , 
für die mitt lere Fehlerhyperbel 68°/0 . 
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Goldene Medaille Pariser Weltausstellung 1 900, 

111 111 

Telephon Nr. 55.595 k„ u„ k. Hofmechaniker Telephon Nr.  55,596 

k. k. han d elsgerichtl ich beeideter Sachverständiger  
Lieferanten des k .  k .  Katasters, der k .  k .  Ministerien etc. 

w N, V., artmanngasse 5 
(zwischen Wiedener Hauptstrasse Nr. 86 lind �8) 

empfehlen 

Nivellier · Instrumente 

1 Boussolen„ Maßstäbe 

mit 

optischem Distanzmesser 

M essti sc h e  

Perspektivlineale 
etc. etc. 

unter Garantie bester 

Ausführung und 

genauester Rektifi- , 

kation, 

,k. k. Vermes­
en besondere 

beim Bezuge. 

und bänder 

Präzisions„ffeisszeuge 
und 

alle geodätischen Instrumente 
und 

Meßrequisiten 
etc. etc. 

Alle gangbaren 

Instrumente stets 

vorriiitig • 

. Illustrierte 'Kataloge gratis nnd umgebend. 

Reparaturen bestens u n d  schnellstens, 
(auc h , an I nstrumenten fremder Prove n i enz). 

Bei Bestellungen und Korrespondenzen an die hier inserierenden Firmen bitten wir, sich immer 

auch auf unsere Zeitschrift berufen zu wollen. 

Eigentum und Verlag des Vereines. - Verantwortlicher Redakteur : Johann Wladar,z in Ba.Jen. 
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